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Niedersachsen  

Jugendarbeitslosigkeit steigt zum Ferienbeginn  

 

Die Jugendarbeitslosigkeit ist wie üblich zum Ferienbeginn angestiegen. „Es handelt sich dabei 

überwiegend um Abiturienten und junge Menschen, die gerade ihre Ausbildung abgeschlossen 

haben, aber nicht übernommen wurden“, erläuterte die Landeschefin der Bundesagentur für Ar-

beit in Niedersachsen Bärbel Höltzen-Schoh anlässlich der Bekanntgabe der Juni-Arbeitsmarkt-

zahlen. „Die frisch ausgelernten Fachkräfte sind aber sehr gefragt und finden meist schnell 

neue Stellen und die Abiturienten treten in Kürze ein Studium oder eine Ausbildung an“, erläu-

tert sie. Ansonsten zeigte sich der Arbeitsmarkt weiterhin in einer günstigen Verfassung. Die Ar-

beitslosenzahl blieb in Niedersachsen mit 240.198 nahezu konstant, bei einem minimalen Plus 

gegenüber dem Mai von 557 Personen oder 0,2 Prozent. Die Quote lag unverändert bei 5,6 

Prozent. Auch die Personalnachfrage der Unternehmen blieb auf hohem Niveau: In Niedersach-

sen gab es im Juni 68.650 freie Stellen.  

 

Die Unterbeschäftigung, die neben den Arbeitslosen auch Personen erfasst, die Arbeit suchen, 

aber beispielsweise gerade an (Qualifizierungs-)Maßnahmen teilnehmen oder erkrankt sind und 

deshalb nicht als arbeitslos gezählt werden, lag im Juni bei 330.947 Personen, das waren 1,7 

Prozent mehr als vor einem Jahr. Dazu zählen auch viele Flüchtlinge, die Sprach- oder Berufs-

kenntnisse erwerben, um ihre Chancen auf dem Arbeitsmarkt zu erhöhen. 

  
 
Entwicklung der Arbeitslosigkeit im Zweijahresverlauf  

 
Grafik: Die Grafik zeigt die jahreszeitlich üblichen Schwankungen auf dem Arbeitsmarkt. Seit dem Jahreswechsel 
unterschreiten die Werte die des Vorjahres deutlich.   
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Die wichtigsten Daten für Juni 2017 
 

 
 
 
Arbeitslosenquoten1 in den Agenturen für Arbeit 

 

Niedersachsen:   5,6% 

Land Bremen2:  10,2%    

  
                                            
1 Anteil der Arbeitslosen an allen zivilen Erwerbspersonen 
2 Hinweis: Der Agenturbezirk Bremen-Bremerhaven ist geografisch nicht identisch mit dem Land Bremen. Zum Agen-
turbezirk gehört auch das niedersächsische Osterholz-Scharmbeck. Dadurch ergeben sich unterschiedliche Werte. 

absolut 

(bei ALQ in 

%-Punkten)

in %

absolut 

(bei ALQ in 

%-Punkten)

in %

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte am Arbeitsort (2-Monatswert hochgerechnet)

2.890.300           8.100                  0,3                      63.300                2,2                      

Arbeitslose

240.198              557                     0,2                      - 6.455                - 2,6                    

10,5 % Jüngere 15 bis unter 25 Jahre    25.124                1.578                  6,7                      - 859                   - 3,3                    

23,8 % Ausländer                      57.081                - 290                   - 0,5                    4.799                  9,2                      

Arbeitslosenquoten (ALQ) bezogen auf alle zivilen Erw erbspersonen

5,6                      0,0 - 0,2 

5,3                      0,3 - 0,3 

Gemeldete Arbeitsstellen

18.442                - 276                   - 1,5                    - 1.142                - 5,8                    

68.650                1.246                  1,8                      4.112                  6,4                      

Teilnehmende an ausgewählten Maßnahmen aktiver Arbeitsmarktpolitik 1)

81.504 -3.240 -3,8 1.821 2,3 

Unterbeschäftigung 1)

  - Bestand (ohne Kurzarbeit)         330.947 - 628 - 0,2 5.384 1,7 

Erstellungsdatum: 27.06.2017, Statistik-Service Nordost © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

1) Daten der letzten 3 M onate sind vorläufig und hochgerechnet.

Merkmal Aktueller Monat

Veränderungen gegenüber

Vormonat Vorjahr

  - Bestand

  - Bestand (April 2017)

  - Bestand              

  -  Insgesamt

Jüngere 15 bis unter 25 Jahre

  - Bestand (insgesamt)

  - Zugang im Monat                               
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